
LWL-Museum für Archäologie
WESTFÄLISCHES LANDESMUSEUM HERNE

OBER
FLÄCHLICH

Gemeinsam mit ihren Freunden erkunden die Geburts-
tagskinder die Ausstellung, beschäftigen sich mit den 
verschiedenen Epochen unserer Geschichte und beweisen 
anschließend ihr handwerkliches und künstlerisches 
Geschick. Es stehen verschiedene Angebote ab dem 
Vorschulalter zur Auswahl. Auch im GrabungsCAMP 
auf dem Außengelände bieten wir Geburtstagspro-
gramme ab dem Grundschulalter an. Für die Dauer des 
Programms steht Ihnen ein separater Raum zur Verfü-
gung. Verpflegung, Dekoration und Ablauf können Sie 
mit uns abstimmen.   02323 94628-24

Das Museum bietet rund 30 Programme für Schulklassen 
und Erwachsene an, darunter auch Online-Führungen. 
Die Führungen sind zudem in englischer und französi-
scher Sprache buchbar. Ferner gibt es für Menschen mit 
eingeschränktem Hör- oder Sehvermögen spezielle An-
gebote. Unsere Programme für Schulklassen sind sorgfäl-
tig auf die Kernlehrpläne des Landes NRW abgestimmt. 

Wir empfehlen eine Führungsdauer von 1,5 Stunden. 
Führungsentgelt: 30 € pro Stunde. 

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Home-
page oder rufen Sie uns an unter   02323 94628-24

In unseren Ausstellungen wird Geschichte multimedial 
präsentiert. Nutzen Sie unseren Multimediaguide, um 
die Highlights unserer Ausstellungen zu erkunden. 
Informieren Sie sich an unseren holografischen Vitrinen  
über frühe Handwerksprozesse. Erwecken Sie mit  
unserer Museums-App die „Geister der Vergangen - 
heit“ zum Leben. Schauen Sie sich von zu Haus aus 
Online-Führungen oder 360°-Führungen durch unsere 
Aus stellungen an. Unsere digitalen Angebote finden  
Sie auf unserer Homepage. Schauen Sie rein! 

Sonn- und feiertags:
kostenlose Führungen durch die Ausstellungen

Jeweils am 1. Sonntag im Monat:
Familiensonntag mit Führungen für Erwachsene
und gleichzeitigem Angebot für Kinder

Jeden Sonn- und Feiertag:
Mitmachgrabung im GrabungsCAMP

KindergeburtstageFührungen, Programme
und Workshops

Digitale und 
Online-Angebote 

Regelmäßige Führungen

Pkw: Das Museum verfügt über zwei 
Parkplätze für Menschen mit Behin-
derung (Zufahrt über Holsterhauser 
Straße/Berliner Platz), jedoch nicht 
über weitere Besucherparkplätze.  
Bitte benutzen Sie die Parkhäuser 
rund ums Museum.  
Navigationssystem: Sie müssen 
eventuell „Bahnhofstraße 1“ als 
Zieladresse eingeben, da diese in 
„Europaplatz“ umbenannt wurde.

Eingang: Der Eingang befindet sich 
im kubusförmigen Gebäude am  
Europaplatz, gegenüber der Kreuz-
kirche und der U-Bahn-Station.

U-Bahn: U35, Haltestelle: Archäo-
logie-Museum/Kreuzkirche (von den 
Bahnhöfen Herne oder Bochum)

Bus: 303, 311, 323, 324, 337, 367; 
Haltestelle: Archäologie-Museum/ 
Kreuzkirche 
362, 312; Haltestelle: Kulturzentrum

Zug: von Bochum Hbf. mit U35, vom 
Bahnhof Herne 15 Gehminuten durch 
die Fußgängerzone oder mit U35, 
von Wanne-Eickel Hbf. mit Bus 303, 
312, 323, 362.

Dienstag, Mittwoch, Freitag:  9 bis 17 Uhr
Donnerstag:  9 bis 19 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag:  11 bis 18 Uhr

Geschlossen:  24.12., 25.12., 31.12. und 01.01. 

Westfälisches Landesmuseum
Europaplatz 1 · 44623 Herne
Telefon: 02323 94628-0 oder -24
E-Mail: lwl-archaeologiemuseum@lwl.org
www.lwl-landesmuseum-herne.de

*Ermäßigungsberechtigt sind „Bezieher von laufenden Leistungen nach den Sozialgesetzbüchern II 
und XII, Studierende (mit Ausnahme „Studium im Alter“), Auszubildende, Bundesfreiwilligendienst-
Leistende, Angehörige im Freiwilligen Sozialen und Ökologischen Jahr, schwerbehinderte Menschen 
mit einem Grad der Behinderung ab 50 % (soweit erforderlich – Begleitperson gegen Nachweis frei).

Anfahrt

Eintrittspreise Dauerausstellung

Öffnungszeiten

LWL-Museum  
für Archäologie

6,00 € Erwachsene

5,00 € Erwachsene in Gruppen ab 16 Personen

3,00 € Ermäßigungsberechtigte*

Eintritt 
frei

Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre sowie Schüler*innen  
bei Teilnahme an Führung oder Programm im Rahmen einer  
Lehrveranstaltung (2 Begleiter frei)

Das Museum ist barrierefrei gebaut.

BLOG

LWL-Museum  
für Archäologie

ALLES AUSSER



Herzlich willkommen im Gedächtnis der Menschheit! 
Entdecken Sie in unserer 3000 Quadratmeter großen, 
unter der Oberfläche liegenden Dauerausstellung 
und in unseren wechselnden Sonderausstellungen 
die spannende Welt der Archäologie und Kultur-
geschichte. Mit seiner einzigartigen Konzeption und 
Gestaltung gehört das Westfälische Landesmuseum 
zu den modernsten Archäologiemuseen in Europa. 
Bei uns wird Geschichte in einem weiten Bogen von 
den frühesten Hinterlassenschaften der Menschheit 
bis zur jüngsten Gegenwart informativ, unterhaltsam 
und alles andere als oberflächlich erzählt. Anhand 
originaler Exponate, aber auch über digitale Medien 
geben wir Einblicke in die historische Tiefe kultureller 
Themen.

In unserer Dauerausstellung geht es auf einem  
Ausgrabungssteg durch eine künstliche Grabungs-
landschaft vorbei an Gräbern der Bronzezeit und 
römischen Brunnen, durch Höhlen der Neandertaler 
und durch eine mittelalterliche Stadt. Mit allen Sinnen 
erfahren Sie Wissenswertes aus 280.000 Jahren Ver-
gangenheit: über die Lebensumstände in der Eiszeit, 
über die Wirtschaftsweise der ersten Bauern und 
über die räumliche Enge einer mittelalterlichen Stadt.  
Und Wiederkommen lohnt sich. Denn mit unseren 
wechselnden Sonderausstellungen setzen wir einmal 
im Jahr besondere thematische Akzente. Im Fokus 
stehen kulturhistorische Themen von globaler Bedeu-
tung wie „Stonehenge: Von Menschen und Land-
schaften“ oder aktueller gesellschaftlicher Relevanz 
wie „PEST!“.

Auf dem Außengelände des Museums öffnet unser 
GrabungsCAMP regelmäßig seine Tore. Unter einem 
Zeltdach werden realitätsnah alle Elemente einer 
Grabung präsentiert. Geführt von einer Grabungs-
leitung lernt man alles, was man zum Ausgraben 
braucht: mit Kelle und Pinsel Funde freilegen, mit 
Maßband und Zollstock vermessen und mit Zeichen-
brett sowie Grabungstagebuch dokumentieren. Das 
GrabungsCAMP können Sie an festen Terminen und 
für Gruppen auf Anfrage buchen.

In unserem Forschungslabor gilt es, einen archäo-
logischen Fundort zu untersuchen: das über 5000 
Jahre alte Großsteingrab aus Warburg mit zahl-
reichen Grabbeigaben. An verschiedenen Themen-
Tischen können Sie die wissenschaftlichen Methoden 
nachvollziehen, mit denen die Spuren der Vergan-
genheit untersucht werden. Welche Rückschlüsse 
lassen die Materialien zu? Wie wird deren Alter  
bestimmt? Wie werden Fundplätze überhaupt  
aufgespürt? Und können aus kleinsten pflanzlichen 
Überresten Erkenntnisse über vergangene Landschaf-
ten gewonnen werden?

Alles außer  
oberflächlich

Eintauchen …
Graben …

Entdecken …


